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Seit Freitag, den 26. Juni, ist unsere 
Fragebogenerhebung im Rahmen 
der »Intervallstudie Grünau« in vol-
lem Gange. Sie wird drei Wochen 
andauern. Bereits ein Großteil der 
1.000 Fragebögen konnte in den 

ersten Tagen in allen Grünauer 
Quartieren verteilt werden. Dazu 
wurde durch unsere Mitarbeiter/ 
-innen in ausgewählten Wohnblö-
cken an den Wohnungstüren ge-
klingelt. Dort haben sie den Be-
wohner/-innen einen Fragebogen 

übergeben. Dieser wird nach 
mehreren Tagen zu einem ge-
meinsam vereinbarten Termin 
wieder abgeholt.  

Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder eine sehr hohe Rücklauf-
quote von mindestens 75 Prozent 
erreichen, um dadurch belastbare 
und überzeugende Ergebnisse 
vorlegen zu können. Dazu brau-
chen wir Ihre Mithilfe! Wenn Sie 
einen Fragebogen erhalten haben, 
füllen Sie ihn bitte in Ruhe, voll-
ständig und bitte alleine aus. Dabei 
gibt es keine richtigen oder fal-
schen Antworten, sondern nur 
wertvolle Antworten, weil Sie sich 
in Grünau vor Ort auskennen. 
Meist setzen Sie nur ein Kreuz an 

der Stelle, die Ihrer Meinung ent-
spricht. Manchmal bitten wir Sie, 
mit eigenen Worten Ihre Meinung 
zu notieren. 

Nachdem alle ausgefüllten Fra-
gebögen eingesammelt wurden, 
werden die Antworten statistisch 
und inhaltlich bearbeitet. Sie wer-
den von uns nach Gruppenmerk-
malen zusammengefasst und nach 
Häufigkeiten und Zusammenhän-
gen ausgewertet. So können be-
sonders gute Merkmale des Woh-
nens in Grünau ebenso benannt 
und belegt werden wie Schwach-
stellen und Kritiken, die es anzuge-
hen gilt.  

Die Ergebnisse der gesamten 
Studie werden Ihnen vorgetragen 

und zur Diskussion gestellt. Dazu 
werden entsprechende Einladun-
gen im »Grün-As« veröffentlicht.  
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Einwohnerbefragung angelaufen

Informationen zur Intervallstudie  
finden Sie auch im Internet unter: 

www.ufz.de/intervallstudie_gruenau 




